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Geschichtliches in den Mythen
Unsere Vergangenheit aus vorgeschichtlicher Zeit war alles andere als immer nur friedlich.
In den Mythen erfahren wir etwas von den Schlachten, die sich die Götter lieferten. Siehe dazu 
auch die Götterkriege.
Jetzt könnte man puzzleartig die verstreut liegenden Hinweise zu diesen Ereignissen 
zusammenfügen und versuchen, daraus ein stimmiges Bild zu erstellen. 
Doch die Vielzahl von Hinweisen, die meist noch durch religiöse Vorstellungen verzerrt sind, und 
sich auch auf viele Ereignisse beziehen, machen es uns nicht leichter, einen genauen Blick auf 
die Geschichte unserer Ahnen zu werfen.
 
Hinweise von Außerirdischen
Es bietet sich also an, den uns gegebenen Hinweisen der Außerirdischen (Innerirdischen) 
Aufmerksamkeit zu schenken. – Wir müssen in Kauf nehmen, dass sie uns gewisse Dinge 
verzerrt, aus ihrer eigenen Sicht oder sogar bewusst falsch überbringen. Dennoch ist es so 
einfacher, einen Blick auf jene Zeit unserer Geschichte zu erhalten, welche sich vor unserer 
Geschichtsschreibung, lag. 
 
An dieser Stelle möchte ich jene Informationen einfügen, die uns in den Lacertatexten über 
vorgeschichtliche Zeiten gegeben wurden. Textquelle siehe unter: 
http://www.fallwelt.de/dokumente/lacertainfo.htm
 
 
Bauten damals schon Städte
Sehen Sie, wir sind eine sehr alte Rasse im Vergleich zu Ihrer, die als kleine affenähnliche Tiere 
in den Bäumen herumsprang, während wir Technologie erfanden, andere Planeten dieses 
Systems kolonisierten, große Städte auf diesem Planeten bauten (sie verschwanden über die 
Zeitalter ohne eine Spur) und unsere eigenen Gene konstruierten, während Ihre Gene noch jene 
von Tieren waren.
 
Intervention der Illojiim
Vor 1,5 Millionen Jahren kam eine andere außerirdische Art auf die Erde. (Es war überraschend: 
die erste Art seit über 60 Millionen Jahren. Dies würde überraschender für Sie sein, wenn Sie 
wüßten, wieviele andere Arten heute hier sind.) Das Interesse dieser humanoiden Art - Sie 
nennen sie heute »Illojiim« - war nicht das Rohmaterial und das Kupfer, es war zu unserem 
Erstaunen der humanoide Affe.
 
Sklavenrasse
Trotz unserer Gegenwart auf diesem Planeten entschieden sich die Außerirdischen zur Hilfe für 
die Affen, sich ein bißchen schneller zu entwickeln, um ihnen in der Zukunft als eine Art von 
Sklaven-Rasse in kommenden Kriegen zu dienen. 
 
Rivalitäten
Das Schicksal Ihrer Spezies war nicht wirklich wichtig für uns, aber wir mochten die Gegenwart 
der »Illojiim« auf unserem Planeten nicht, und sie mochten unsere Gegenwart auf ihrem neuen 
»Milch-Zoo«-Planeten nicht, und so war ihre sechste und siebte Schöpfung der Grund für einen 
Krieg zwischen uns und ihnen. Sie können über den Krieg teilweise in dem Buch lesen, das Sie 
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»Bibel« nennen, in einer sehr eigenartigen Art der Beschreibung. Die wirkliche Wahrheit ist eine 
sehr lange und schwierige Geschichte. Soll ich fortfahren?
 
Intervention der Illojiim
Die »Illojiim« kamen aus diesem Universum, aus dem Sonnensystem, das Sie »Aldebaran« 
nennen. Sie waren eine sehr große, humanoide Art mit gewöhnlich blonden Haaren und einer 
sehr weißen Haut (sie mieden die Sonne, weil es ihre Haut und Augen verletzte. Das war absolut
unglaublich für eine sonnenliebende Rasse wie unsere). 
 
Anfangs friedlich
Sie schienen am Anfang intelligent und friedlich zu sein, und wir fingen eine mehr oder weniger 
freundliche Kommunikation mit ihnen an, aber später zeigten sie ihre wirklichen Absichten und 
Pläne: sie wollten die Affen zu einer neuen Rasse entwickeln, und wir waren ein beunruhigender 
Faktor für sie auf ihrem neuen Zoo-Planeten. ...
 
Sieben Besuche
Die »Illojiim« kehrten innerhalb von 23.000 Jahren sieben Male zurück und beschleunigten die 
Entwicklungsgeschwindigkeit Ihrer Rasse. Sie müssen verstehen, daß Sie nicht die erste 
menschliche Zivilisation auf diesem Planeten sind. Die ersten fortgeschrittenen Menschen, die 
zur gleichen Zeit mit weniger entwickelten Vormenschen lebten, existierte 700.000 Jahre vorher 
auf diesem Planeten (Ihre Wissenschaftler verstehen das nicht, weil sie nur die Knochen des 
Vormenschen und einige primitive Höhlen-Zeichnungen von fliegenden Maschinen fanden).
 
Illojiim sagten wir seien böse
Diese genetisch fortgeschrittene menschliche Rasse lebte mit uns, aber sie mied den Kontakt mit
meiner Rasse, weil die »Illojiim« Lehrer ihnen beigebracht hatten, daß wir böse seien. ...
 
Viele Zerstörungen
Es gab einen langen Krieg zwischen uns und den »Illojiim« und auch zwischen bestimmten 
Gruppen der »Illojiim« selbst, weil viele von ihnen der Meinung waren, daß die Schöpfung 
menschlicher Arten wieder und wieder auf diesem Planeten keinen wirklichen Sinn macht. Die 
letzten Schlachten in diesem Krieg wurden vor 5.000 Jahren in der Umlaufbahn und Oberfläche 
gekämpft. Die Außerirdischen benutzten mächtige Schallwaffen, um unsere unterirdischen 
Städte zu zerstören, aber wir waren fähig, viele ihrer Oberflächengebäude und Anlagen im Raum
zu zerstören. 
 
Mythen erzählen von den Kämpfen
Die Menschen Ihrer Serie waren sehr erschrocken, als sie unsere Schlachten beobachteten, und
sie schrieben es auf in Form religiöser Mythen (ihr Verstand war nicht fähig zu verstehen, was 
tatsächlich vorging). 
 
Krieg gegen die Bösen
Die »Illojiim« erschienen der sechsten und siebten Rasse als Götter. Sie erzählten, daß es ein 
Krieg zwischen gut und böse ist, und daß sie das Gute und wir die böse Rasse sind. Dieses 
hängt natürlich vom Standpunkt ab. Es war unser Planet, bevor sie ankamen und bevor sie ihr 
Entwicklungsprojekt mit Ihrer Art anfingen. 
 
Sie verschwanden
Meiner Meinung nach war es unser Recht, für unseren Planeten zu kämpfen. Es war genau vor 
4.943 Jahren gemäß Ihrer Zeitrechnung, daß die Elohim den Planeten wieder verließen, aus für 
uns unbekannten Gründen (dieses ist ein sehr wichtiges Datum für uns, weil viele unserer 
Historiker es einen Sieg nennen.) Tatsache ist, daß wir nicht wissen, was tatsächlich geschehen 
ist. Die »Illojiim« waren von einem Tag auf den anderen weg, mit ihren Schiffen verschwunden, 
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ohne eine Spur, und wir fanden die meisten ihrer Oberflächenbauten, die von ihnen zerstört 
wurden. 

 
Widersprüche
Jetzt müsste man zu diesen Aussagen ein Statement der Elohim einholen. Wie stellen sie sich 
zu diesen Vorwürfen???
Sie werden ihre eigenen Beweggründe gehabt haben; ob sie in allem Recht hatten, müsste 
geklärt werden.
Die Lacertas sagen, die Elohim kämen vom Aldebaran. 
Mythologische Berichte lassen die Elohim vom Planeten X, bzw. von den Plejaden kommen.
Einige Götter kamen auch vom Sirius. – Aber vom Aldebaran ist niemals die Rede.
Hier haben wir also noch Erklärungsbedarf.
Haben uns die Lacertas etwas Falsches gesagt? – Oder haben die Elohim uns ihre wahre 
Herkunft verschwiegen?
 
Fragen bleiben
In vielen Aussagen sind die Hinweise der Lacertas stimmig und decken sich mit so manchen 
Aussagen aus den Mythen. Der Geschichte der Menschheit habe ich eine eigene Aufsatzreihe 
gewidmet, in der es dazu mehrere tiefergehendere Recherchen gibt.
Mir stellt sich aber immer aufs neue die Frage, weswegen die Lacertas derzeit nur im Innern der 
Erde leben. Hat man ihnen die Benutzung der Erdoberfläche vertraglich verboten??? Weil die 
andere "Macht" stärker war oder weil übergeordnete Interessen der Spezies Mensch, ein Leben 
ohne die Gegenwart einer anderen intelligenten Spezies, erfordert? 
Oder liegt ihnen derzeit mehr an einem ungestörten Leben in abgelegenen innerirdischen 
Höhlensystemen?

Autor: B. Freytag
www.fallwelt.de/lacertakampf.pdf
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